
Gemeinde Riehen, Deponie Maienbühl, Grundwasserüberwachung 
Auswertung der Periode 2012 bis 2014 

1 Ausgangslage 

Die Grundwasserüberwachung des Ablagerungsstandortes A16, Deponie Maienbühl, 
wurde ursprünglich im Pflichtenheft vom 15.2.20111 geregelt. Für die Zusicherung von 
VASA-Geldern für die Überwachungsperioden ab 2012 musste das Pflichtenheft den 
neuen Anforderungen des BAFU angepasst werden. Im genannten Schreiben des AUE 
vom 21.12.12 finden sich 

• Eine Überarbeitung des Pflichtenheftes (Kapitel 4 Konzept, hauptsächlich
Übernahme der Empfehlungen aus dem Zwischenbericht der Periode 2009-
2011, Abänderung des Analytikprogrammes wie folgt: Screening mit Target-
Auswertung an jeder Probe, dafür Weglassen der Parameter / Methodengrup-
pen LHKW / Organochlorverbinungen, BTEX, Komplexbildner (EDTA, etc.)
MTBE und Kohlenwasserstoffe KW C10-C40)

• Beurteilungskriterien für altlastenrechtlich zu überwachende Stoffe/Parameter
• Hinweise zu der seit 1.8.12 geltenden Neuregelung in der Altlastenverordnung

Die vorliegende Berichterstattung für die Messperiode 2012 bis 2014 berücksichtigt diese 
Hinweise und Kriterien. 

2 Ergebnisse 

2.1 Allgemeine Bemerkungen 

Die Ergebnisse der Überwachungsrunde 2012-2014 werden themenmässig gemäss der 
Beilage 5 im Pflichtenheft strukturiert. Zur Erinnerung: Gemäss Pflichtenheft sind folgen-
de Messstellen zu überprüfen: 

Deponiebereich: 
 Pegel 898 hoch 2“ (Sickerwasser, Messungen am Standort)
 Pegel 2419 (Sickerwasser, Messungen am Standort)

Unmittelbarer Abstrombereich gem. AltlV: 
 Pegel 898 4“ tief (Felsgrundwasser)
 Pegel 2406

Erweiterter Abstrombereich: 
 Hintere Auquelle

1 Definitive Fassung nach Stellungnahme AUE und BAFU 
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Für die altlastenrechtliche Beurteilung sind die Analyseergebnisse aus den Pe-
geln 898 4“ tief und 2406 relevant. 
In der genannten Periode wurden durch das AUE die folgenden vier Messungen durchge-
führt: 
 
12./13.3.12        18./19.3.13         2.12.13           26.8.14 
 
Die Daten von 2012 und 2013 sind in Zwischenberichten dokumentiert und besprochen 
worden. 
 
 
2.2 Sensorik, Leitparameter 

Die Farbe der Grundwasserproben wird beschrieben als rotbraun bis braun, was vermut-
lich auf die Geologie (roter Buntsandstein) zurückzuführen ist. Hingegen ist die braun-
schwarze Farbe des Sickerwassers in der Messstelle 2419 als nicht natürlich zu interpre-
tieren, dies auch unter dem Aspekt des gleichzeitig auftretenden modrigen Geruchs. Das 
Wasser der Auquelle ist organoleptisch unauffällig.  
 
Die vor Ort gemessenen Hauptparameter Sauerstoffsättigung, el. Leitfähigkeit, pH und 
Wassertemperatur weisen in der gesamten Messperiode keine nennenswerten Verände-
rungen auf. 
 
Unverändert hoch blieb die Ammoniumkonzentration am Standort selbst, im Pegel 2419 
(aktueller Messwert 31 mg/l, Konzentrationswert AltlV 0.5 mg/l).  
 
Der DOC-Wert in dieser Messstelle war –im Gegensatz zur Vorperiode– grossen 
Schwankungen unterworfen und liegt aktuell wieder etwa auf Höhe der Periode 2009 bis 
2011 (Beilage 3). 
 
Die AOX-Werte sind relativ hoch. Im unmittelbaren Abstrombereich schwanken sie 
zwischen 22 und 51 µg/l im Pegel 898 unten und zwischen 15 und 24 µg/l im Pegel 2406. 
Zum Vergleich: Der in der Gewässerschutzverordnung definierte Wert für Grundwasser, 
das als Trinkwasser genutzt wird oder dafür vorgesehen ist, beträgt 10 µg/l. 
 
Nitrit war in der aktuellen Periode nie nachweisbar. 
 
 
2.3 Metalle 

Deponiebereich: 

Verschiedene Metalle sind im tiefsten Spurenbereich nachweisbar. 

 

Unmittelbarer Abstrombereich nach AltlV: 

− Pegel 898 Unten:  
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 As: Nachweis von 14µg/l im Jahr 2012, anschliessend nicht mehr nachweisbar. 
 Pb: Nachdem 2012 40 µg/l (> 40% AltlV) nachweisbar war, seither kontinuierli-

che Abnahme auf 1.5 µg/l (Werte seit 19.3.13 <40% AltlV). 
 Cr: Nachweis von 5.3 µg/l in 2012, seither nicht mehr nachweisbar. 
 Cu und Ni: Nachweis von 53 µg/l Cu und 12 µg/l Ni im 2012, seither nur noch ge-

ringe Werte zwischen 3.7-5.4 µg/l Cu und 5.2-7.2 µg/l Ni. 
 Zn: Schwankende Konzentrationen zwischen 750 µg/l und 1'920 µg/l. 
 Alle Metallwerte liegen deutlich unterhalb 40% der Konzentrationswerte AltlV 

(Ausnahme erwähnt). Der Vollständigkeit halber sei angefügt, dass bei der Proben-
nahme 2012 markant höhere Werte als in den Folgebeprobungen gemessen wur-
den. 

 
− Pegel 2406:  

 Die Schwermetallkonzentrationen können pauschal als sehr gering beschrieben 
werden. 40% der Konzentrationswerte AltlV werden nicht annähernd erreicht. 

 
Hintere Auquelle: 

Es sind nur geringste Spuren einzelner Metalle nachweisbar. 
 
 
2.4 PAK 

Deponiebereich: 

Es konnten verschiedene PAK im deutlichen Spurenbereich nachgewiesen werden.  
 
Unmittelbarer Abstrombereich nach AltlV: 

Es konnten verschiedene PAK im deutlichen Spurenbereich im Felsgrundwasser nachge-
wiesen werden. Im Jahr 2012 lag der Wert für Benzo(a)Pyren mit 0.033µg/l über der 
Schwelle von 40% AltlV (0.02 µg/l), seither ist dieser Parameter nicht mehr nachweisbar. 
Im oberflächennahen Sickerwasser des Abstrombereiches (Pegel 2406) waren keine PAK 
nachweisbar. 
 
Hintere Auquelle: 

Es waren während der ganzen Messperiode nie PAK nachweisbar. 
 
 
2.5 Pharmawirkstoffe 

Deponiebereich: 

Die Substanzen Cropropamid, Crotetamid und Crotamiton wurden im Felsgrundwasser 
(898 hoch) in gegenüber der Vorperiode wenig veränderten Konzentrationen gemessen. 
Diese liegen im Bereich von ca. 100 bis 400 µg/l (alle Substanzen). Heptabarbital wurde 
im 898hoch in Konzentrationen von 4.1 – 11 µg/l nachgewiesen. 
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Unmittelbarer Abstrombereich nach AltlV: 

Im Pegel 898 tief sowie im Pegel 2406 ergaben sich folgende Konzentrationen: 

Substanz 
898 tief 
(µg/l) 

2406 
(µg/l) 

Referenzwert gem. Schreiben AUE vom 
21.12.12 (FOBIG-Studie, µg/l)2 
100% 40% 

Cropropamid 15 – 22 0.29 – 3.6 -- -- 
Crotamiton 7.7 – 9.1 0.13 – 0.93 0.75 0.3 
Crotetamid 7.2 - 11 0.06 – 1.4 -- -- 

Die Messwerte für Crotamiton liegen im unmittelbaren Abstrombereich über dem Refe-
renzwert gemäss Schreiben AUE vom 21.12.12 

Hintere Auquelle: 

In der Hinteren Auquelle waren folgende Konzentrationen nachweisbar: 

Substanz H. Auquelle (µg/l) 

Cropropamid 0.23 – 0.36 
Crotamiton 0.095 – 0.13 
Crotetamid 0.11 – 0.15 

Des Weiteren war in der Hinteren Auquelle 1,3-Dimethyl-aprobarbital in Konzentratio-
nen von 0.27 bis 0.6 µg/l nachweisbar. 

Gegenüber der Vorperiode waren die Werte im Zeitraum 2012-2014 kaum verändert. 

2.6 Screeninganalysen 

Deponiebereich: 

Div. Substanzen nachweisbar, u.a. 
 Abbauprodukte der nachgewiesenen Pharmawirkstoffe
 Heptabarbital
 PAK (Acenaphten)
 Propansäureesterderivat (einmalig im 2014)

2 Das AUE bezieht sich auf den Bericht „Ermittlung und Überprüfung von Konzentrationswerten 
(k-Werten) für die Deponie Feldreben in Muttenz“, welche das Forschungs- und Beratungsinstitut 
Gefahrstoffe GmbH (FoBiG) im November 2010 im Auftrag des Amtes für Umweltschutz und 
Energie BL erstellte. FoBiG schlägt in diesem Bericht für Crotamiton einen k-Wert bzw. sk-Wert 
von 0.75μg/l (gemäss Konzept FoBiG) und einen k-Wert bzw. IW von 52.50μg/l (gemäss Konzept 
BAFU) vor. 
I
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Unmittelbarer Abstrombereich nach AltlV: 

− Pegel 898 Unten:  
Div. Substanzen, u.a. Abbauprodukte der nachgewiesenen Pharmawirkstoffe, in geringen 
Spuren nachweisbar. Höchste Messwerte bei Ethanonphenylderivat 41 – 74 µg/l (1488) 
und 17 – 29 µg/l (1522) 

− Pegel 2406:  
Kaum Nachweise im Screening. Einmaliger Wert beim Phosphorsäureesterderivat (40 
µg/l) 

Heptabarbital ist im unmittelbaren Abstrombereich nicht nachweisbar. 

Hintere Auquelle: 

In der Hinteren Auquelle konnten immer wieder Herbizide in geringsten Spuren nach-
gewiesen werden. Die Gewässerschutzverordnung nennt bei organischen Pestiziden als 
Anforderung an Grundwasser, das als Trinkwasser genutzt wird, 0.1 µg/l je Einzelstoff. 
Dieser Wert wurde nie überschritten. 

Das in geringen Spuren nachgewiesene Acesulfam (Süssstoff) gilt als Abwassertracer. 

Ein weiterer Pharmawirkstoff, welcher im Screening in geringsten Spuren nachweisbar 
war, ist das Carbamazepin (Antiepileptikum, Konzentrationen um 0.01 µg/l). 

3 Fazit 

Die Ergebnisse der Messperiode 2012 bis 2014 lassen sich wie folgt zusammenfassen: 

Standort (Pegel 2419 und 898 oben): 

− Belastungen mit Ammonium, PAK und Pharmawirkstoffen 

Unmittelbarer Abstrombereich (Pegel 898 unten und 2406, relevant für die alt-
lastenrechtliche Beurteilung): 

− Einmalige Überschreitung von 40% AltlV bei Benzo(a)Pyren im Jahr 2012 
− Einmalige Überschreitung von 40% AltlV bei Blei im Jahr 2012 
− Metalle <<40% AltlV 
− Crotamiton >> 40% Referenzwert FOBIG gem. Schreiben AUE vom 21.12.12 
− Crotetamid und Cropropamid in gegenüber der Vorperiode ähnlichen Konzentratio-

nen nachweisbar. Kein Vergleich mit Konzentrationswerten. 
− AOX über dem Beurteilungskriterium von 10 µg/l. 
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Erweiterter Abstrombereich (Hintere Auquelle): 

− Nachweis von Pharmawirkstoffspuren. Konstante Werte, keine signifikanten Verän-
derungen gegenüber der Messperiode 2009 bis 2011. 

− Nachweis von Herbiziden im tiefen Spurenbereich 

Empfehlungen: 

Der altlastenrechtlich relevante unmittelbare Abstrombereich des Standortes Maienbühl 
wird repräsentiert durch die Messstellen 898 tief (Felsgrundwasser) und 2406 (oberflä-
chennahes Sickerwasser). Die Messungen in der Periode 2012 bis 2014 zeigen hier, dass 
sich die Schadstoffkonzentrationen gegenüber der Vorperiode 2009 bis 2011 nicht we-
sentlich verändert haben. Es kann von einer sehr konstanten Situation gesprochen wer-
den, was auch die Konzentrationsverläufe der einzelnen Schadstoffe in Beilage 2 zeigen. 
Die Messwerte liegen deutlich unterhalb der für einen Überwachungsbedarf relevanten 
40% - Schwelle der entsprechenden Konzentrationswerte AltlV. 

Einer speziellen Beurteilung bedürfen die Pharmawirkstoffe Crotetamid, Cropropamid 
und Crotamiton. Zurzeit ist nur für die letztgenannte Substanz ein Referenzwert defi-
niert. Dieser liegt bei 0.75 µg/l und wird massiv überschritten. Die altlastenrechtliche 
Relevanz dieser Tatsache ist von der Behörde zu beurteilen3. 

Es ist zu diskutieren, ob für die anstehende Messperiode 2015 bis 2017 das Programm 
wie bis anhin beibehalten werden muss. Als altlastenrechtlich zwingend erscheint uns 
nach Vorliegen der Messergebnisse über 6 Jahre neben der Bestimmung der Leitparame-
ter (inkl. AOX) nur noch die Überwachung des unmittelbaren Abstrombereichs auf die 
Pharmawirkstoffe. 

Geotechnisches Institut AG Basel 

Dr. Beat Vögtli 

11. September 2015

3 Im genannten Schreiben des AUE werden zwei Werte genannt: FOBIG Studie (0.75 µg/l) und Konzept 
BAFU (52.5 µg/l) „wobei für die Beurteilung der jeweils tiefere Wert gilt“ 
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Beilagen:  
− Situation mit Lage der Messstellen 
− Aktuelle Messwerte 
− Zeitlicher Verlauf ausgewählter Analytikparameter 
− Rohdaten 2012-2014 (CD) 
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Gemeinde Riehen, Deponie Maienbühl, Grundwasserüberwachung 
Auswertung der Periode 2012 bis 2014 

Aktuelle Messwerte 

Beilage 2 
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Gemeinde Riehen Screening der Fassungen Maienbühl im Jahr 2014
Auftrag 114081502

O
P

E
R

A
TI

O
N

C
O

M
P

O
N

E
N

T

U
N

IT
S

F_
08

98
_2

2M

F_
08

98
_8

0M

F_
24

04

F_
24

06

F_
24

19

F_
27

57

FE
LD

B
LI

N
D

_E
V

IA
N

_F
_2

40
5

Q
U

E
_H

IN
TE

R
E

_A
U

Q
U

E
LL

E

PROBENNAHME_GW_801_P PROBENNAHMEDATUM DD.MM.YY-HH24:MI 26.08.14-09:00
PROBENNAHME_SICKERW_805_P PROBENNAHMEDATUM DD.MM.YY-HH24 26.08.14-10:15 25.08.14-14:00 26.08.14-15:30 26.08.14-11:00 25.08.14-15:30 26.08.14-13:00
PROBENNAHME_QUELLEN_805_P PROBENNAHMEDATUM DD.MM.YY-HH24:MI 25.08.14-11:30

PROBENNAHME_GW_801_P BEZUGSPUNKT -
OK 

STRASSENDE
CKELPROBENNAHME_GW_801_P ENTNAHMETIEFE m -78

PROBENNAHME_GW_801_P PROBENNEHMER - DG

PROBENNAHME_GW_801_P PUMPE - EXTERNE 
PUMPE

PROBENNAHME_GW_801_P PUMPENLEISTUNG L/Min 30
PROBENNAHME_GW_801_P PUMPZEIT Min 1.2
PROBENNAHME_GW_801_P RUHEWASSERSPIEGEL m -67.8
PROBENNAHME_GW_801_P SOHLENTIEFE m -78.4
PROBENNAHME_GW_801_P ZIVILSCHUTZBRUNNEN - NEIN
PROBENNAHME_QUELLEN_805_P PROBENNEHMER - DG
PROBENNAHME_QUELLEN_805_P SCHUETTUNG L/Min 30

PROBENNAHME_SICKERW_805_P BEZUGSPUNKT -
OK 

STRASSENDE
CKEL

OK 
STRASSENDE

CKEL

OK 
STRASSENDE

CKEL

OK 
STRASSENDE

CKEL

OK 
STRASSENDE

CKELPROBENNAHME_SICKERW_805_P PROBENNEHMER - DG DG DG DG ST DG
PROBENNAHME_SICKERW_805_P PUMPE - STECHROHR STECHROHR STECHROHR STECHROHR STECHROHR
PROBENNAHME_SICKERW_805_P ROHRDURCHMESSER cm -
PROBENNAHME_SICKERW_805_P RUHEWASSERSPIEGEL m -21.52 -16.58 -8.2 -15.9 -24.72
PROBENNAHME_SICKERW_805_P SOHLENTIEFE m -24.21 -19.55 -10.04 -17.8 -28.06

SENSORIK_310_S FARBE DESCR. GELB ROTBRAUN NEG. NEG. GELB NEG. NEG.

SENSORIK_310_S GERUCHSART DESCR. NEG. NEG. NEG. NEG. FAULIG, ERDIG NEG. NEG.

SENSORIK_310_S GERUCHSSTAERKE(1-4) DESCR. 1 1 1 1 2 1 1

SENSORIK_310_S NIEDERSCHLAG(FARBE) DESCR. ROTBRAUN ROTBRAUN ROTBRAUN ROTBRAUN SCHWARZ, 
WEISS ROTBRAUN NEG.

SENSORIK_310_S TRUEBUNG(1-4) DESCR. 3 2 3 2 3 3 1
SENSORIK_310_S VERFAERBUNG(1-4) DESCR. 2 2 1 1 2 1 1

PHYS_PARAMETER_O2_PH_319_S EXTERNE_DATEN - NEIN NEIN NEIN NEIN NEIN NEIN NEIN
PHYS_PARAMETER_O2_PH_319_S LEITFAEHIGKEIT_25°C µS/cm_25°C 2440 1202 2070 1294 2870 2190 898
PHYS_PARAMETER_O2_PH_319_S LUFTTEMPERATUR °C 16.3 15.4 16.8 17.8 16 20.4 16.2
PHYS_PARAMETER_O2_PH_319_S MESSTEMPERATUR_PH °C 13.7 13.1 12.7 12.4 16.1 12.2 14.2
PHYS_PARAMETER_O2_PH_319_S MESSUNG_AUS - KUEBEL KUEBEL KUEBEL KUEBEL KUEBEL KUEBEL KUEBEL

PHYS_PARAMETER_O2_PH_319_S MESSUNG_MIT - pH COND-O2-
WTW 3430 2

pH COND-O2-
WTW 3430 2

pH COND-O2-
WTW 3430 2

pH COND-O2-
WTW 3430 2

pH COND-O2-
WTW 3430 2

pH COND-O2-
WTW 3430 2

pH COND-O2-
WTW 3430 2

PHYS_PARAMETER_O2_PH_319_S pH - 6.76 6.62 6.84 6.65 6.85 7.36 6.99
PHYS_PARAMETER_O2_PH_319_S SAUERSTOFF mg/L 3.65 2.09 2.1 4.62 0.43 9.95 8.27
PHYS_PARAMETER_O2_PH_319_S SAUERSTOFFSAETTIGUNG % 36.9 20.5 20.5 45.1 4 97.3 84.1
PHYS_PARAMETER_O2_PH_319_S WASSERTEMPERATUR °C 13.5 13.1 12.4 12.1 16 12 13.1

SCREENING_611_A Anz. Befunde > 0.2 µg/L Stk 13 1 0 1
SCREENING_611_A Anz. Befunde > 0.4 µg/L Stk 1
SCREENING_611_A Anz. Befunde > 0.75 µg/L Stk 24
SCREENING_611_A Anz. Befunde > 2 µg/L Stk 10 18
SCREENING_611_A 1011/2-(2-Ethoxyethoxy)ethanol µg/L 0.48
SCREENING_611_A 1158/Trimethylhexansäure µg/L 3.3
SCREENING_611_A 1273/Caprolactam µg/L 8.4
SCREENING_611_A 1282/Nonansäure µg/L 0.34
SCREENING_611_A 1299/Alkylphenol (107/135/150) µg/L 1.9
SCREENING_611_A 1365/Unbekannt (92/122/166) µg/L 7.1
SCREENING_611_A 1370/Acetylindan µg/L 2.4
SCREENING_611_A 1411/Surfynol 104 µg/L 10 0.23
SCREENING_611_A 1420/Unbekannt (112/133/148) µg/L 1.3
SCREENING_611_A 1431/Unbekannt (133/147/148) µg/L 1
SCREENING_611_A 1437/Ethanonphenylderivat µg/L 14
SCREENING_611_A 1456/Ethanonphenylderivat µg/L 4
SCREENING_611_A 1466/Di-tert-butylbenzoquinon µg/L 0.76
SCREENING_611_A 1470/Dihydroxydiisopropylbenzen µg/L 3.8
SCREENING_611_A 1488/Ethanonphenylderivat µg/L 53
SCREENING_611_A 1493/Acenaphthen µg/L 15
SCREENING_611_A 1511/Alkylphenol (57/191/206) µg/L 1.7
SCREENING_611_A 1522/Ethanonphenylderivat µg/L 21
SCREENING_611_A 1525/Dibenzofuran µg/L 1
SCREENING_611_A 1536/Unbekannt (140/154/170) µg/L 0.36
SCREENING_611_A 1560/Crotamitonderivat µg/L 10
SCREENING_611_A 1568/Unbekannt (77/97/171) µg/L 1.5
SCREENING_611_A 1576/Unbekannt (92/122/196) µg/L 0.34
SCREENING_611_A 1590/Fluoren µg/L 2.2
SCREENING_611_A 1590/Propansäureesterderivat µg/L 45
SCREENING_611_A 1601/Isopropenylnaphthalin µg/L 1.1
SCREENING_611_A 1608/N-Butylbenzensulfonamid µg/L 1.6
SCREENING_611_A 1626/Unbekannt (139/182/210) µg/L 1.2
SCREENING_611_A 1629/Unbekannt (109/151/213/255) µg/L 4.2
SCREENING_611_A 1636/Dibutylbutanamid µg/L 3.3
SCREENING_611_A 1643/9H-Xanthen µg/L 1.1
SCREENING_611_A 1648/Crotetamidderivat µg/L 25 3.2
SCREENING_611_A 1662/Cropropamidderivat µg/L 2.1
SCREENING_611_A 1662/Unbekannt (92/122/210) µg/L 1.1
SCREENING_611_A 1668/Acenaphthylenon µg/L 1.2
SCREENING_611_A 1685/Unbekannt (100/170) µg/L 11
SCREENING_611_A 1688/Benzothiazolon µg/L 0.27
SCREENING_611_A 1700/Cropropamidderivat µg/L 4.6
SCREENING_611_A 1703/Cropropamidderivat µg/L 38
SCREENING_611_A 1707/Unbekannt (88/121/174) µg/L 0.42
SCREENING_611_A 1708/Unbekannt (88/121) µg/L 0.75
SCREENING_611_A 1709/Cropropamidderivat µg/L 14
SCREENING_611_A 1723/Unbekannt (165/180/207/222) µg/L 1.1
SCREENING_611_A 1765/Tri(2-chlorethyl)phosphat µg/L 2.6
SCREENING_611_A 1768/Tri(2-chlorethyl)phosphat µg/L 0.96
SCREENING_611_A 1801/Methylenfluoren µg/L 0.83
SCREENING_611_A 1808/Unbekannt (96/160/224) µg/L 1.1
SCREENING_611_A 1810/Unbekannt (64/96/160/224) µg/L 0.54
SCREENING_611_A 1859/Unbekannt (45/89/109/151) µg/L 3.8
SCREENING_611_A 1877/Unbekannt (92/140/230) µg/L 0.21
SCREENING_611_A 1898/Oxaspiroderivat µg/L 28
SCREENING_611_A 1912/Unbekannt (152/180/181/182) µg/L 0.79
SCREENING_611_A 1912/Unbekannt (59/91/117/149) µg/L 2.2
SCREENING_611_A 1914/Benzo[def]fluoren µg/L 1.1
SCREENING_611_A 1940/Unbekannt (92/122/254) µg/L 0.53
SCREENING_611_A 2041/Unbekannt (72/121/191/221) µg/L 2.2
SCREENING_611_A 2052/Cyclischer-S8-Schwefel µg/L 7.9
SCREENING_611_A 2055/Cyclischer-S8-Schwefel µg/L 4.4
SCREENING_611_A 2056/Fluoranthen µg/L 1.8
SCREENING_611_A 2097/Heptabarbital µg/L 8.9
SCREENING_611_A 2105/Pyren µg/L 0.94
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SCREENING_611_A 2140/Unbekannt (178/251/324) µg/L 4.5
SCREENING_611_A 2206/Unbekannt (59/91/117/149) µg/L 2.2
SCREENING_611_A 2328/Unbekannt (105/137/241/300) µg/L 1.7
SCREENING_611_A 2456/Unbekannt (59/91/117/149) µg/L 2.2
SCREENING_611_A 2619/Unbekannt (105/135/285/344) µg/L 0.27

SAK_315_AS SAK-254 1/m 17.6 4.6 13.4 4.65 98.6 3.56 1.05
SAK_315_AS SAK-436 1/m 0.403 0.173 0.234 0.148 3.42 0.104 0.106

AMMONIUM_430_AS AMMONIUM(N) mg/L <0.01 <0.01 0.098 <0.01 31 0.017 <0.01
ANIONEN_510_S BROMID mg/L 1.62 0.283 0.382 0.115 0.523 0.0676 0.0365
ANIONEN_510_S CHLORID mg/L 191 40 20.5 29.5 119 34.7 27
ANIONEN_510_S FLUORID mg/L 0.209 0.274 0.182 0.157 0.201 0.156 0.137
ANIONEN_510_S NITRAT(N) mg/L 8.54 5.72 0.363 5.32 <0.06 30.4 4.49
ANIONEN_510_S NITRIT(N) mg/L <0.004 <0.004 <0.004 <0.004 <0.004 <0.004 <0.004
ANIONEN_510_S O-PHOSPHAT(P)(IC) mg/L 0.0263 <0.004 0.0075 0.0809 0.0075 0.0262 0.0227
ANIONEN_510_S SULFAT mg/L 312 172 605 178 27.3 772 70.2
AOX_211_AS AOX µg/L 136 43.1 46 23.5 103 13 7.7
CHROM_VI_ICP-MS_741_AS CHROM(VI) mg/L < 0.00050 < 0.00050 < 0.00050 < 0.00050 < 0.00050 0.0008 0.00055
DAPHNIENTOX_271_AS DAPHNIENTOXIZITAET % 0 0 0 0 100 0 0
DAPHNIENTOX_271_AS G-Wert - 1 1 1 1 2 1 1
DOC_222_A DOC mg/L 6.5 <5 7.3 <5 52 <5
DOC_224_S DOC mg/L 4.9
HAERTE_KARBONAT_326_S ALKALINITAET(PH=4.5) mMol_H+/L 15.91 8.34 12.77 9.97 28.28 8.01 7.07
HAERTE_KARBONAT_326_S KARBONATHAERTE GRAD_dH 45.41 23.64 36.61 28.21 80.31 22.68 19.99
IONENBILANZ_350_S ANIONENSUMME meq/L 28.8 13.6 26.3 15 32.6 27.4 9.69
IONENBILANZ_350_S IONENBILANZ % -2 1.6 1.6 1.7 -3.8 6.6 0.9
IONENBILANZ_350_S KATIONENSUMME meq/L 28.2 13.8 26.7 15.3 31.4 29.3 9.78
KATIONEN_ALBFEPSI_GES_751_AS ALUMINIUM(GES) µg/L 380 29 260 130 320 230 <10
KATIONEN_ALBFEPSI_GES_751_AS BOR(GES) µg/L 300 60 330 230 400 610 41
KATIONEN_ALBFEPSI_GES_751_AS CALCIUM(GES) mg/L 325 198 418 244 346 425 146
KATIONEN_ALBFEPSI_GES_751_AS EISEN(GES) µg/L 520 950 1500 250 6700 410 <20
KATIONEN_ALBFEPSI_GES_751_AS KALIUM(GES) mg/L 5.7 3.2 18 6.1 199 25 1.3
KATIONEN_ALBFEPSI_GES_751_AS MAGNESIUM(GES) mg/L 36 28 51 23 58 66 22
KATIONEN_ALBFEPSI_GES_751_AS NATRIUM(GES) mg/L 203 34 26 24 40 45 15
KATIONEN_ALBFEPSI_GES_751_AS PHOSPHOR(GES) mg/L 0.112 <0.020 0.033 0.128 0.739 0.041 0.035
KATIONEN_ALBFEPSI_GES_751_AS SAURER_AUSZUG ERLEDIGT JA JA JA JA JA JA JA
KATIONEN_ALBFEPSI_GES_751_AS SILICIUM(GES) µg/L 8400 7000 12000 7400 18800 6900 6600
KOMPLEX_650_S DTPA µg/L <0.5
KOMPLEX_650_S EDTA µg/L <0.5
KOMPLEX_650_S NTA µg/L <0.5
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,1,1,2-TETRACHLORETHAN µg/L <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 <0.02
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,1,1-TRICHLORETHAN µg/L 0.0011 <0.001 <0.001 0.0012 <0.001 <0.001 <0.001 <0.001
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,1,2,2-TETRACHLORETHAN µg/L <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 <0.02
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,1,2-TRICHLORETHAN µg/L <0.04 <0.04 <0.04 <0.04 <0.04 <0.04 <0.04 <0.04
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,1-DICHLORETHAN µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,1-DICHLORETHEN µg/L <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 0.037 <0.02 <0.02 <0.02
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,1-DICHLORPROPEN µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,2,3-TRICHLORBENZOL µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,2,3-TRICHLORPROPAN µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,2,4-TRICHLORBENZOL µg/L <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,2-DIBROM-3-CHLORPROPAN µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,2-DIBROMETHAN µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,2-DICHLORBENZOL µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 0.013 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,2-DICHLORETHAN µg/L <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 0.2 <0.02 <0.02 <0.02
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,2-DICHLORPROPAN µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 0.025 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,3,5-TRICHLORBENZOL µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,3-DICHLORBENZOL µg/L <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,3-DICHLORPROPAN µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1,4-DICHLORBENZOL µg/L <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 0.037 <0.005 <0.005 <0.005
LHKW_BTEX_MS_629_AS 1-METHYL-NAPHTHALIN µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 0.025 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS 2,2-DICHLORPROPAN µg/L <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1
LHKW_BTEX_MS_629_AS 2-CHLORTOLUOL µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS 2-METHYL-NAPHTHALIN µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS 4-CHLORTOLUOL µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS 4-ISOPROPYLTOLUOL µg/L <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005
LHKW_BTEX_MS_629_AS BENZOL µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS BROMBENZOL µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS BROMCHLORMETHAN µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS BROMDICHLORMETHAN µg/L <0.04 <0.04 <0.04 <0.04 <0.04 <0.04 <0.04 <0.04
LHKW_BTEX_MS_629_AS BROMMETHAN µg/L <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1
LHKW_BTEX_MS_629_AS BROMOFORM µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS CHLORBENZOL µg/L <0.01 <0.01 0.022 0.11 0.12 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS CHLORETHAN µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS CHLORMETHAN µg/L <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 <0.1
LHKW_BTEX_MS_629_AS CHLOROFORM µg/L 0.067 0.037 <0.02 0.046 0.038 <0.02 <0.02 0.027
LHKW_BTEX_MS_629_AS CIS-1,2-DICHLORETHEN µg/L 0.053 <0.05 1.3 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS CIS-1,3-DICHLORPROPEN µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS DIBROMCHLORMETHAN µg/L <0.04 <0.04 <0.04 <0.04 <0.04 <0.04 <0.04 <0.04
LHKW_BTEX_MS_629_AS DIBROMMETHAN µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS DICHLORDIFLUORMETHAN µg/L 0.14 0.15 0.079 0.097 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS DICHLORMETHAN µg/L <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 <0.02 <0.02
LHKW_BTEX_MS_629_AS ETBE µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS ETHYLBENZOL µg/L <0.005 0.022 <0.005 <0.005 0.009 <0.005 <0.005 <0.005
LHKW_BTEX_MS_629_AS HEMELITOL µg/L <0.005 0.013 <0.005 <0.005 0.018 <0.005 <0.005 <0.005
LHKW_BTEX_MS_629_AS HEXACHLORBUTADIEN µg/L <0.001 <0.001 <0.001 <0.001 <0.001 <0.001 <0.001 <0.001
LHKW_BTEX_MS_629_AS HEXACHLORETHAN µg/L <0.0004 <0.0004 <0.0004 <0.0004 <0.0004 <0.0004 <0.0004 <0.0004
LHKW_BTEX_MS_629_AS ISOPROPYLBENZOL µg/L <0.005 <0.005 <0.005 0.008 0.041 <0.005 <0.005 <0.005
LHKW_BTEX_MS_629_AS MESITYLEN µg/L <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 0.011 <0.005 <0.005 <0.005
LHKW_BTEX_MS_629_AS MTBE µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS NAPHTHALIN(NAP) µg/L <0.005 0.053 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005
LHKW_BTEX_MS_629_AS N-BUTYLBENZOL µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS N-PROPYLBENZOL µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS O-XYLOL µg/L <0.01 0.041 <0.01 <0.01 0.01 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS PSEUDOCUMOL µg/L <0.005 0.041 <0.005 <0.005 0.021 <0.005 <0.005 <0.005
LHKW_BTEX_MS_629_AS SEC-BUTYLBENZOL µg/L <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 0.022 <0.005 <0.005 <0.005
LHKW_BTEX_MS_629_AS STYROL µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS SUMME_M-und-P-XYLOL µg/L <0.02 0.07 <0.02 <0.02 0.056 <0.02 <0.02 <0.02
LHKW_BTEX_MS_629_AS TAME µg/L <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
LHKW_BTEX_MS_629_AS TERT-BUTYLBENZOL µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS TETRACHLORETHEN µg/L 1.5 0.64 0.098 2.9 0.011 0.028 <0.001 1.3
LHKW_BTEX_MS_629_AS TETRACHLORMETHAN µg/L 0.0038 0.0011 <0.001 0.0011 0.0031 <0.001 <0.001 <0.001
LHKW_BTEX_MS_629_AS TETRAHYDROFURAN µg/L <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5 <0.5
LHKW_BTEX_MS_629_AS TOLUOL µg/L <0.01 0.076 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS TRANS-1,2-DICHLORETHEN µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS TRANS-1,3-DICHLORPROPEN µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
LHKW_BTEX_MS_629_AS TRICHLORETHEN µg/L 0.17 0.08 0.25 0.39 0.02 <0.001 <0.001 0.055
LHKW_BTEX_MS_629_AS TRICHLORFLUORMETHAN µg/L 0.1 0.053 0.045 0.064 0.013 <0.01 <0.01 <0.01
LHKW_BTEX_MS_629_AS VINYLCHLORID µg/L <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05 <0.05
METALLE_GES_760_AS ANTIMON(GES) µg/L <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
METALLE_GES_760_AS ARSEN(GES) µg/L <5 <5 <5 <5 5 <5 0.74
METALLE_GES_760_AS BARIUM(GES) µg/L 70 159 49 89 285 30 117
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METALLE_GES_760_AS BLEI(GES) µg/L 4.6 1.5 9.6 <1 4.2 1.5 <0.1
METALLE_GES_760_AS CADMIUM(GES) µg/L <0.2 <0.2 <0.2 <0.2 <0.2 <0.2 <0.02
METALLE_GES_760_AS CHROM(GES) µg/L <2 <2 <2 <2 <2 <2 <1
METALLE_GES_760_AS COBALT(GES) µg/L 6.4 2.3 1.2 <1 1.4 <1 <1
METALLE_GES_760_AS KUPFER(GES) µg/L 13 3.7 3.4 6 3.5 3.1 <0.5
METALLE_GES_760_AS NICKEL(GES) µg/L 26 5.2 <5 <5 2.9 1 <1
METALLE_GES_760_AS SAURER_AUSZUG ERLEDIGT JA JA JA JA JA JA JA
METALLE_GES_760_AS SELEN(GES) µg/L <10 <10 <10 <10 <10 14 <1
METALLE_GES_760_AS SILBER(GES) µg/L <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1
METALLE_GES_760_AS URAN(GES) µg/L 26 11 2.6 7.5 <2 22 2.4
METALLE_GES_760_AS ZINK(GES) µg/L 12 1445 161 <10 12 12 <1
METALLE_GES_760_AS ZINN(GES) µg/L <50 <50 <50 <50 <50 <50 <5
METALLE_HG_GES_712_AS BROMATAUFSCHLUSS ERLEDIGT JA JA JA JA JA JA JA
METALLE_HG_GES_712_AS QUECKSILBER(GES) µg/L 0.023 <0.01 <0.01 <0.01 0.025 <0.01 <0.005
METALLE_HG_GES_712_AS SAURER_AUSZUG ERLEDIGT JA JA JA JA JA JA JA
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S 2-NAPHTHALINSULFONSAEURE µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S 4-DIMETHYLAMINOPYRIDIN µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S 5-METHYL-BENZOTRIAZOL µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S ACESULFAM µg/L 0.268
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S ALISKIREN µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S ATENOLOL µg/L <0.01
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S ATRAZIN µg/L 0.032
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S AZOXYSTROBINSAEURE µg/L <0.001
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S BENZOTRIAZOL µg/L <0.01
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S CARBAMAZEPIN µg/L 0.01
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S CARBAMAZEPIN-10,11-EPOXID µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S CARBENDAZIM µg/L <0.001
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S CHLORTOLURON µg/L <0.001
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S CLARITHROMYCIN µg/L <0.001
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S COFFEIN µg/L <0.025
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S CYPROCONAZOL µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S DEET µg/L <0.001
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S DESAMINO-METAMITRON µg/L <0.002
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S DESETHYLATRAZIN µg/L 0.054
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S DICLOFENAC µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S DIMETHENAMID µg/L <0.001
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S GABAPENTIN µg/L <0.01
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S HYDROCHLOROTHIAZID µg/L <0.01
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S IOPROMID µg/L <0.15
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S ISOPROTURON µg/L <0.001
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S LAMOTRIGIN µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S LEVETIRACETAM µg/L <0.02
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S MCPA µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S MECOPROP µg/L <0.003
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S METALAXYL µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S METAMITRON µg/L <0.025
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S METFORMIN µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S METOLACHLOR µg/L <0.001
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S METOLACHLOR-MORPHOLINON µg/L <0.001
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S METOPROLOL µg/L <0.001
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S N,N-DIDESVENLAFAXIN µg/L <0.01
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S N-DESVENLAFAXIN µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S O,N-DIDESVENLAFAXIN µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S PENCONAZOL µg/L <0.01
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S SOTALOL µg/L <0.01
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S SULFAMETHOXAZOL µg/L <0.01
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S SUMME_TERBUTRYN_und_PROMET µg/L <0.002
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S TERBUTHYLAZIN µg/L 0.003
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S TIZANIDIN µg/L <0.001
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S TOLUOL-4-SULFONSAEURE µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S VALSARTAN µg/L <0.005
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S VALSARTANSAEURE µg/L <0.01
ORBITRAP_LEIT_RHEIN_669_S VENLAFAXIN µg/L <0.001
ORG_MIKRO_613_A 1,3-DIMETHYLAPROBARBITAL µg/L < 0.010 < 0.010 < 0.010 < 0.010 < 0.010 < 0.010 < 0.010 0.24
ORG_MIKRO_613_A CROPROPAMID µg/L 290 22 <0.01 0.29 <0.01 <0.01 <0.01 0.36
ORG_MIKRO_613_A CROTAMITON µg/L 100 9.1 <0.01 0.13 <0.01 <0.01 <0.01 0.12
ORG_MIKRO_613_A CROTETAMID µg/L 130 11 <0.01 0.06 <0.01 <0.01 <0.01 0.15
PAK_655_S ACENAPHTHEN(ANE) µg/L <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 6.3 <0.1 <0.1 <0.1
PAK_655_S ACENAPHTHYLEN(ANY) µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 0.063 <0.01 <0.01 <0.01
PAK_655_S ANTHRACEN(ANT) µg/L <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 0.27 <0.005 <0.005 <0.005
PAK_655_S BENZO(A)ANTHRACEN(BAA) µg/L 0.01 <0.01 <0.01 <0.01 0.19 <0.01 <0.01 <0.01
PAK_655_S BENZO(A)PYREN(BAP) µg/L 0.017 <0.005 <0.005 <0.005 0.058 <0.005 <0.005 <0.005
PAK_655_S BENZO(B)FLUORANTHEN(BBF) µg/L 0.014 <0.01 <0.01 <0.01 0.081 <0.01 <0.01 <0.01
PAK_655_S BENZO(GHI)PERYLEN(BGHI) µg/L 0.016 <0.005 <0.005 <0.005 0.04 <0.005 <0.005 <0.005
PAK_655_S BENZO(K)FLUORANTHEN(BKF) µg/L 0.0073 <0.005 <0.005 <0.005 0.041 <0.005 <0.005 <0.005
PAK_655_S CHRYSEN(CHR) µg/L 0.011 <0.005 <0.005 <0.005 0.18 <0.005 <0.005 <0.005
PAK_655_S DIBENZ(A,H)ANTHRACEN(DBAHA) µg/L <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005
PAK_655_S FLUORANTHEN(FLA) µg/L 0.017 <0.01 0.021 <0.01 2.4 <0.01 <0.01 <0.01
PAK_655_S FLUOREN(FLU) µg/L <0.1 <0.1 <0.1 <0.1 0.85 <0.1 <0.1 <0.1
PAK_655_S INDENO(1,2,3,CD)PYREN(ICDP) µg/L 0.0193 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005
PAK_655_S NAPHTHALIN(NAP) µg/L <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005 <0.005
PAK_655_S PHENANTHREN(PHE) µg/L <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01 <0.01
PAK_655_S PYREN(PYR) µg/L <0.01 <0.01 0.012 <0.01 0.14 <0.01 <0.01 <0.01
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